
 
Kurs 2 

 

 

Ort Bildungs- und   
 Beratungszentrum Arenenberg 
 8268 Salenstein 

Kursumfang 5 Kursabende im Abstand  
 von je 1 bis 2 Monaten 

Kursbeginn Mittwoch, 28. April 2021 
 Die Daten werden mit den Teilnehmerinnen abgesprochen. 
 19.30 bis 21.30 Uhr  

Kursleitung Christina Kreis, Engelswilen 
 Lehrerin, Betriebliche Mentorin, FA/Dipl. Coach SCA   

Kosten CHF 150.00  
 für alle 5 Kursabende 

Auskunft Christina Kreis 
 Tel. 079 927 22 42 
 info@kreiscoaching.ch 

Anmeldung www.vtgl.ch 
 Anmeldeschluss 21.04.2021 

Kollegiales 
Coaching 

Ein Angebot von Bäuerinnen für 
Bäuerinnen 

Berufskolleginnen treffen sich und suchen 
Lösungen und neue Sichtweisen zu 

Alltagsthemen und -problemen.  



Was ist Kollegiales Coaching? 
Berufskolleginnen treffen sich und suchen unter 
Anleitung nach Lösungen und neuen Sichtweisen zu 
Alltagsthemen und -problemen. Die Teilnehmerinnen 
wählen die Themen nach ihren Bedürfnissen. 
Absolute Schweigepflicht ist selbstverständlich. 

Wieso Kollegiales Coaching? 
Bäuerinnen sind in ihrem vielseitigen Alltag stark 
gefordert. Zusammenleben und -arbeiten, 
Mitarbeiterführung, mehrere Generationen, Freizeit, 
eigene Familie und Partnerschaft und vieles mehr 
sind Themen, die eine Frau auf einem 
Landwirtschaftsbetrieb ständig neu fordern und 
beschäftigen. Das Kollegiale Coaching bietet die 
Möglichkeit, sich mit anderen Frauen und 
Bäuerinnen auszutauschen. 

Wer kann beim Kollegialen Coaching 
mitmachen? 
Alle Bäuerinnen, die Offenheit und Ehrlichkeit 
gegenüber verschiedenen Teilnehmerinnen und 
ihren Anliegen mitbringen. 

 

 Wer steht hinter dem Projekt? 
Eine Gruppe Bäuerinnen mit sozialem Hintergrund und 
entsprechender Ausbildung, die sich für 
Berufskolleginnen engagiert. Der Kurs wird getragen 
von der Kommission Frauen in der Landwirtschaft des 
VTL. 

Wie läuft das kollegiale Coaching ab? 
Eine Teilnehmerin schildert ein Thema, das sie 
momentan beschäftigt. Die Gesprächsleiterin stellt 
Impulsfragen und lässt die Themenbringerin die 
Situation genauer beschreiben. Die Gruppenmitglieder 
hören aktiv zu. Die Kolleginnen tauschen aus, was sie 
gehört, aber auch beobachtet haben. Sie geben eine 
Aussensicht, bringen Gedanken und neue Sichtweisen 
ein. Für die Fallbringerin ergeben sich so neue 
Handlungsmöglichkeiten und Lösungsansätze. 

Was bietet der Abend sonst noch? 
Die Leiterinnen geben zusätzlich kurze Inputs zu 
Kommunikationslehre und Verhaltensmodellen. 
Ausserdem bleibt Zeit für einen individuellen 
Austausch. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung unter www.vtgl.ch 
 
 
 

Eine Veranstaltung der Kommission Frauen in der 
Landwirtschaft 

 
 
 

Verband Thurgauer Landwirtschaft 
Industriestrasse 9 
8570 Weinfelden 
071 626 28 88 
info@vtgl.ch 

 
 



 


